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2. Sosjonuschka ty seljonaja,
ne schumi she nado mnoi.
Aj-ljuli, ljuli, aj-ljuli,
ne schumi she nado mnoi!

3. Krasawiza, duschadewiza,
polju-bi she ty menja.
Aj-ljuli, ljuli, aj-ljuli,
poljubi she ty menja!

2. Rauscht fein sacht nur, ihr Bäume, 
stört mir nicht meine Träume,
ziehn sie doch rasch mit dem Wind vorbei. 
|: Aj-ljuli, ljuli, :|
ziehn sie doch rasch mit dem Wind vorbei.

3. Liebchen, magst du wohl denken,
mir dein Herz zu schenken?
Ach, wie so glücklich werde ich dann sein!
|:  Aj-ljuli, ljuli, :|
ach, wie so glücklich werde ich dann sein!
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